
Leitung:  

 

 
Armin Pogadl M.A, 
Schulleiter LVHS Wernau-Leutkirch 
Prof. Dr. Rainer Bendel, 
Geschäftsführer Verein Vertriebene-Integration-
Verständigung, Stuttgart 
 
Referentinnen/Referenten:  
 
Armin Pogadl M.A. 
Prof. Dr. Rainer Bendel 
Johannes Grebe, Ministerium Wissenschaft 
und Kunst in Stuttgart 
Dr. Emanuel Gebauer, Leiter keb Esslingen 
Prof. Dr. Heinrich Pachner, Prof. em.  für 
Wirtschaftsgeografie und Regionalstudien 
an der Universität Tübingen 
Monika Taubitz, Schriftstellerin, Meersburg 
 
Anmeldung:                 
 
ab sofort bitte schriftlich bis  
spätestens 3. März 2017 !!!     
wegen Zimmerbuchung  mit beigefügtem 
Anmeldeblatt.  
Danach nur noch auf Anfrage.   
 
Landvolkshochschule Wernau 
Antoniusstrasse 15,   
73249 Wernau/Neckar 
Tel.:   07153 / 9239-130  
Fax: 07153 / 9239-132 
E-Mail:    wernau@lvhs-wernau-leutkirch.de 
 

 
 
Teilnehmerbeitrag:          
 
für Unterkunft und Verpflegung (Vollpension), 
Vorträge und Exkursion incl. Führung 
 
 
 
 

175,00  €   im Doppelzimmer 
195,00  €   im Einzelzimmer 
 
 
 
Mindestteilnehmerzahl:   15 Personen  
 
Bitte beachten Sie:  
Die Anmeldung ist nur gültig, wenn die Einzugser-
mächtigung vorliegt.  
Unsere Teilnehmerbeiträge sind Pauschal-Preise . 
Nicht in Anspruch genommene Leistungen können  
nicht erstattet werden. 
Bei Abmeldungen 44 bis 24 Tage vor Kursbeginn 
müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 25 % 
erheben. Bei Abmeldungen 23 bis 16 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn werden 35 %, bei Ab-
meldungen 15 bis 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
werden 65 % des Teilnehmerbeitrags und bei 
Absage ab 1 Tag vor Veranstaltungsbeginn oder 
unentschuldigtem Fernbleiben werden die 
Gesamtkosten berechnet.  
Diese Gebühren entfallen, wenn Sie uns einen 
Ersatzteilnehmer nennen können.  
 
 
 

 
Veranstaltungsort: 
Europäisches Kulturforum Bad Niedernau   
Badstr. 85 
72108 Rottenburg-Bad Niedernau 
 
 

                               
 

 
Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch 

 
 

Heimattage 
 
 

 
 

Heimat in Bewegung 
 
 
 
 

Bildungs- und Erholungstage 
vom 20. bis 22. März 2017  

in Bad Niedernau 
 
 

 



Wo ich herkomme, wo ich mich auskenne, 
wo ich mich wohlfühle… - ist das Heimat? 
Ist sie überhaupt ein Ort? Oder eher ein 
soziales Geflecht? Kann man Heimat 
allgemein beschreiben oder ist sie 
gruppenbezogen oder gar individuell zu 
bestimmen? 
 
Wann machen wir uns Gedanken über 
„Heimat“? Wenn wir sie in der Fremde 
vermissen? Wird sie fraglich in der 
Mobilität? 
Was scheinbar selbstverständlich ist, ist 
schwer zu umreißen. 
 
Daher wollen wir uns der „Heimat“ aus 
verschiedenen Richtungen annähern:  
Aus der Position derer, die sie zwangsweise 
verloren, in der Fremde schmerzlich 
vermisst und reflektiert haben und eine neue 
Heimat finden mussten.  
Aus der europäischen Perspektive: wie lässt 
sich in immer größeren politischen Einheiten 
ein überschaubarer Rahmen finden, der 
Identität stützen kann?   
Aus der Perspektive des öffentlichen 
Interesses an einem ‚gesunden‘ 
Heimatbewusstsein  und nicht zuletzt aus 
der religiösen Perspektive: Was meint der 
Liedvers: Mein Heimat ist dort oben? 
 
Wir wollen miteinander bewusst machen, 
uns austauschen, Perspektiven entwickeln, 
was uns Heimat sein, bedeuten, helfen kann 

in einer „globalisierten Welt“ und wo sie 
gefährlich, einengend, hinderlich werden 
kann. 
 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen! 
 
Programm:  
 
Montag, 20. März 2017 
bis 10.00 Uhr  Anreise    
10.30 Uhr     Begrüßung und Einführung  

(Armin Pogadl,  
Prof. Dr. Bendel) 

10.45 Uhr     „Wo, was ist Heimat? Erste 
Spurensuche“ 

  (Prof. Dr. Bendel, 
 Armin Pogadl) 

12.30 Uhr     Mittagessen 
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen 
15.00 Uhr „Heimatpflege – Öffentliches 

Interesse an einer Förderung 
des Heimatbewusstseins“ 

 (Johannes Grebe, Stuttgart) 
18.00 Uhr Abendessen 
  
Dienstag, 21. März 2017 
  7.30 Uhr     Frühstück 
  8.30 Uhr     Fahrt nach Nürtingen 

         „Kirche(nraum) und Heimat“ 
(Dr. Emanuel Gebauer, 
Esslingen) 

12.30 Uhr     Mittagessen  
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen 

15.00 Uhr     „Regionalentwicklung und 
Regionalkultur in Europa“  
(Prof. Dr. Heinrich Pachner, 
Tübingen) 

18.00 Uhr     Abendessen 
19.30 Uhr „Wie man in der 

Heimatsuche eine zweite 
Hälfte der Heimat finden 
kann“ 

 (Monika Taubitz, Meersburg) 
 
Mittwoch, 22. März 2017 
  8.00 Uhr    Frühstück 
  9.00 Uhr „Heimat und Heimatverlust“ 
                    (N.N.) 
12.00 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr     Seminarauswertung und 
                     Verabschiedung 
     (Prof. Dr. Rainer Bendel,  

Armin Pogadl,  
14.30 Uhr     Kaffee und Kuchen 
 Anschließend Heimreise  
 
 

Programmänderungen vorbehalten! 


